
inhofestehendenBäumeundGe¬WienerRathaus,Korrespendung
NeuesKathaus . Fol .31360. strangezusorgen ,dieHausauf
Herausg.u .verantw.Red.R .W. sich undReinigungentstrat
15 .Jahre.Sie ,Donnerstag.4 .Juli1908. thauberungundBesitzungzu

veranlassen,dieBeleuchtungskosten,Kaiser-Jubiläums-Zentral¬
Wassergebühren,dieAuslagenfürfürsorgeheim
dieKaufhangkehrbestallungundderkatholischeWohltätigkeitsverband
KanalhauberungausEigenenzufragen.fürNiederösterreich,welcherbei100

. )Sämtlichefür dasGebäudeVereineumfaßtundmitseinen
wert .zurVorschreibunggelangen¬Sektionen schutz ,ge¬
denSteuern ,undGebührenhatderbildung ,
Verbandzubezahlen,dochwirdseitenshin u .Kranken
derGemeindeumGewährungderauf dem Ge¬
chermanentenSteuerheitausbietderHumanitätindieGroßesdemTitelderWidmungfürWohltä¬geschaffenhat ,z .B .denVerein¬
tigkeitszweckeangesuchtwerden.Kinderschonen ,dieHaus¬ . )Alle vomVerbandeimin hausevorgenommenenHerstellungen,dieKnabenhörteu .beabsichtigt
AdaptirungenoderInvestitionenEugen sindimFallederRückbergabeTätigkeitimJubiläumsjahrein
ohneAnspruchaufirgendeineEnt¬Zentralherogeheimzuerrichten,
schädigungzubelassenoderesistwelches al¬
derfrühereZustandüberVerlangenlien ,eineKleider ,Hausratsammel¬der Gemeindeverände¬undBeteilungsstelle ,eineAuskurchts¬
wiederherzustellen.stelle für hilfsbedürftigund

4 )Auchbei derVorherge¬ein fürsorgefürverwahrloste
derLokalitätenzuandern ,alssen .Der Stadt
die vorgenanntenZweckeistvonbeschloßnacheinemBerichtedesM.
herdie ZustimmungderGemeindeFraß ,demVereindasstädtische zuerwirken ,undwarinse ,in¬Haus7 .Bez .Kaiserstrafe92 ,welches
derekeineAsservermietungerfolgen.seitderÜbersiedlungderZöglinge

. )DasStatutfürdasHeimdes ehemaligenWeisenhausesauf
für obdachloseFamilienistindiehoheWartefreiist ,unentgeltlichEinvernehmenmit derMag¬u .gegenWiderrufunternachstehen. Abt .XI .festzustellenunddiesemdenBedingungenzuüberlassen :
AmtedasRechteinzuräumen,. )DerVerbandist verpflichtet,die
imBedarfshaltesolcheFamilienanläßlichderÜbernahmefür
diederöffentlichenArmenber¬seineZweckenotwendigenAda¬
handlungunterzogenwerdentierungenundZustandsetzungen
mußten ,in das Heimabgebendurchzuführen,währendderDauer¬
zukönnen .In dasAdministra¬derBenützungdievollständige
tionskommterdes HeimsistGebäuderhaltungimÄußern
wenigstensein Mitglieddesnen auf eigene Kostenzu
GemeinderatesundderVorstandübernehmen,für dieErhaltung

undPflegedervordemHauseundderMag.Abt .II .aufzunehmen .

b )demjeweiligenVerlangen
derStadtArmenWeggangauf
AusfolgungvonKleidern ,was
undHausrataus derBeken¬
sammlungzu denfestgesetzten
Kreisenist stetsnachMöglichkeit
zuentsprechen,hättefürdieBrocken
sammlungKleideru .ausrats¬
sammelundBeteiligungsstelle
eineigenesAdministrationsvor¬
untereingesetztwerdensollte ,
wäreauchin dieseswenigstens
einMitglieddesGemeinderates

aufzunehmen.
W.Verversorgungdesobange¬
bietet .DerStadtrathatdieHerstel¬
lungeinerWasserversorgungs¬
AnlagefürdasStadtErbengebet
am19 .Bezirkegenehmigtundein
mehrwirdfürdieErde,Baumeister¬
PflichterungsundMaschinisten¬
Arbeiten ,LieferungderTan¬
waren ,SicherungundMartin
rungdermaschinellenPup¬
werkseinrichtungfürdasProvi¬
sischeHebewerkKrachenwald¬
Gasse ,undfür dieLieferung
der Aplaten Rabel ,die
Installanbeitenfürdieelek
trischeWasserstands-vermelde,
anlageeineöffentlicheOffer¬
Verhandlungausgeschrieben,wel¬
cheam30 .d .M.um10UhrVormittag
imBüreaudesMag.RatsNüchtern
imneuenKathauseabgesenwird.
DieKostenbelaufensichaufund108000R .
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